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Durch die Post zugestellt
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am Postschalt. M . 1 .80.
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Erstes Blatt Gegründet 1803 Dienstag , den 16 . Mai 1611 108 . Jahrgang Nummer 135

Bekanntmachung.
Nr . 17 696. 11. Für das am 1 . Oktober d. I . zu bildende Kraftfahr -

Bataillon können noch Zweijährig -Freiwillige angenommen werden.
Gesuche um Einstellung sind schriftlich unter Beifügung eines Melde¬

scheins an die Kraftfahr - Abteilung der Verkehrstruppen m Schöneberg bei
Berlin zu richten.

Karlsruhe , dm 10. Mai 1911.
Grosrh. Bezirksamt .

v. Seubert ._ Schweizer .

GmndMs-Zwimgsversteigmmg.
Nr . 7077 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene , in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe , Band 403 ,
Heft 19, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf das eheliche
Gesamtaut zwischen Zimmermeister Johann Jakob Rcukert in Karlsruhe ,
und Christine geb . Vogel , eingetragene Grundstück am

Montag , de» 22 . Mai 1S11 , vormittags S Uhr ,
durch das Notariat — in den Diensträmnen Adlerstraße 25, Hof, Seitenbau ,
iu Karlsruhe — versteigert werden .

Lgb .-Nr. S2tK, 3 u 73 gm Bauplatz , Ecke der Bach-
und Brahmskraste . Schätzung (bei der die dinglichen
Belastungen nicht bewertet sind) . 8200 ^

Der Versteigerungsvermerk ist am 16. März 1911 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungs¬
erlös an die Stelle des versteigerten Gegmstandes .

Karlsruhe , dm 4 . April 1911.
Grosth . Notariat VIH als BollstreckungSgericht .

Staffort .
Grundstücks-Versteigerung.

Auf Antrag werden die zum Nachlaß der in Mannheim verstorbenen
ledigen Elsa Gamer gehörenden Grundstücke der

Gemarkung Staffor «,
Lgb.-Nr . 462 . 35 a. 55 gm Ackerland , Weingarter

Weg . Anschlag . 2500 ^
Lgb.-Nr . 1197 . 7 u 98 gm Ackerland, Unterneufeld .

Anschlag . 400 ^ !
Lgb.-Nr . 1741 . 14 a 21 gm Ackerland, auf die Heck.

Anschlag . 800
Lgb.-Nr . 2272 . 6 a 41 gm Wiese, im Waisen . Anschlag 300
Lgb -Nr . 2403 . 13 s . 32 gm Ackerland, Kleinfeld.

'Anschlag . 750 ^
Lgh .-Nr . 2572 . 7 a 83 gm Ackerland, Heiligenäcker.

Anschlag . 400 ^ !
Lgb.-Nr . 3371 . 13 o. 10 qm Wiese, über der Wein-

garter Bach . Anschlag . 750
am Donnerstag , den 18 . Mai , « achmittags 1 Uhr , m dem Rathause
i» Staffort zu Eigentum versteigert.

Die Bedingungen sind beim Bürgermeisteramt Staffort emzusehen.
Staffort , den 11. Mai 1911.

Das Bürgermeisteramt .
Gamer .

Versteigerung.
Mittwoch , den I V. Mai » vormittags S Uhr beginnend, werden

im Austrage einer Herrschaft Douglasstraste 14 , parterre , in meinem
Lokal gegen bar versteigert :

2 polierte Säulen mit größeren Wetallstauren , 1 Metall¬
ständer mit großer Figur (Jäger mit 2 Hunden ) , 1 Wandbarometer ,
Visitenkartenschalen , 2 Vasen , Teemaschine , Bilder , gute Rahmen , kleine
Konsolm , 2 große und 1 kleiner Spiegel , 2 Handnähmaschinen , 1 Kinder¬
badewanne , 2 Gaslüster , 1 Ofenschirm , 1 Junker L Ruh -Ofen (Dauer¬
brenner ) , 1 älterer Kinderwagen , 1 Toilettespregel , 1 Spieltisch , 2 Blumen¬
ständer in Mahagoni , 1 Amerikanersessel, 1 Serviertisch , 1 Plüschgarnitur
(Kanapee mit 4 Lehnfauteuils ) , 1 Buffet mit Marmorplatte , 1 Sofa mit

(antiy , 1 großer Tisch, eichen gewichst , 1 Ecksofa mit Mahagoniumbau ,
1 Registrierkasse (National ) , 3 kl. Tischchen , 1 Pirschbüchse (Mauser ) ,
1 Browninapistole mit Patronen , 1 arab . Portiere m Seide und
Goldstickerei,

wozu einladet

B . Kotzmann , Auktionator.

Versteigerung.
Donnerstag , de» 18 . Mai werde ich im Auftrag des

Großh . Landesgewerbeamts eine größere Anzahl kunst¬
gewerblicher Gegenstände öffentlich und gegen bar versteigern.

Die Versteigerung findet im Hofraume des Landesgewerbe¬
amts, Karl -Friedrichstraße 17 , nachmittags 2 */- Uhr , statt.

Zur Versteigerung kommen u . a . : verschiedene reichverzierteund bemalte

Truhen und Kassetten , getriebene und emaillierte Metallarbeiten in Kupfer ,
Messing und Eisen , schmiedeiserne Leuchter und Lampen , Schalen , bemalte

Kelchgläser, Glaspokale , Zinnkrüge , Majolika - und Porzellanvasen , japanische
ungarische , flämische rc. Vasen , japanische Lackarbeiten, Lederarbeiten, Intarsien ^
Brandmalereien , Stühle u . a . m.

Die Gegenstände können Stunde vor Beginn der Versteigerung
eingesehen werden .

I . Madlerrer, Auktionator.

Tapeten Versteigerung.
Dienstag , den 16. Mai . nachmittags 2 Uhr. werden im Avk-

kionslokal Zähringerslraße 29 gegen bar öffentlich versteigert :
Eine große Partie schöne Zimmer -, Gang - und Treppen¬

haus -Tapeten mit Brodüren , ferner noch eine große Partie
Bordüren extra.

Liebhaber ladet höflichst ein
I . hischmann sen.. Auktionator . Telephon 2965.

Wnis -LMigerW.
Mittwoch , de « 17 . Mai l . I ., vormittags 10 Uhr beginnend,

werden im Auftrag aus einem Nachlaß

Akademiestraße 32 , 2 . Stock,
nachverzeichnete Gold - und Silbergegenstände , sowie eine Damen -
Garderobe und Leibwäsche öffentlich gegen Barzahlung versteigert :

11 Stück alte Dukaten von den Jahren 1700 , 1737 , 1765 , 1780 ,
1842 , 1848 , 1866 , 1 Brosche mit 10 Brillanten und 1 Rubin , verschied.
Broschen mit Brillanten , Ohrringe mit und ohne Brillanten , Ringe mit
Brillanten , Armspangen , goldene Herren - und Damenuhren , goldene
Halsketten , Medaillons , silberne Eß - und Kaffeelöffel, Gabeln , Vorleg -
und Gemüselöffel , Tortenschaufeln , silberne Brotkörbe , silb. Kaffee¬
kännchen, auch Christoflegegenstände , Tranchier - und Salatbestecke in
Elfenbein , sowie noch verschiedenes;

ferner : eine Damen -Garderobe » darunter ein beinahe neuer
Damenpelzmantel und feine Pelze ,

wozu Kaufliebhaber Höst, einladet

M . Wirnser ,
Vorsitzender des Ortsgerichts II .

Wrnis -VMiMU .
"DE

Mittwoch , de « 17 . Mai l . Js ., nachmittags 3 Uhr , werden im
Auftrag

Akademiestraße 32 , 2 . Stock,
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

Diwan , Kanapees , Waschkommode mit Spiegelauffatz , 1 Biedermeier¬
schrank, Schränke , ein- und zweitürig , Kommode , Schreibtisch, Nacht¬
tische , sowie versch . Tische, 1 Amerikanerstuhl , Bettstelle mit Rost ,
etwas Weißzeug und noch verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber Höst, einlabet
M . Wirnser,

Vorsitzender des OrtsgerichtS 11

Whimeii-PllAeMrW
Mittwoch , den 17 . Mai , vormittags S Uhr und nachmittags

2 Uhr » werden im Aukttonslokal Zähringerstraße SS gegen bar
öffentlich versteigert :

1 große Partie Herren - Schnür - , Zug - und Schnallenstiefel , Turn¬
schuhe und Sandalen , feine DamenSchnür - und Knopsstiefel, Kinder¬
stiefel in allen Größen , Damen -Halb - und Spangenschuhe .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmann sen., Auktionator,
Telephon 2S65 .

Fleischpreise vom 16 . bis 31 . Mai 1911
nach Angabe der Metzger - Innung :

Ochsenfleisch . . . . .
Rindfleisch . i. . . .
Kuhfleisch .
Kalbfleisch .
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage .
Schweinebraten und Koteletts .
Hammelfleisch .

per r/z Kilo 94- 96 Pfg .

„ »

k, „
f, lk

90—94
66—76 „
96- 100 „

72 „
84 „

70-100 „

Badischer Frauenverem — Miidchensürsorge.
Mitteilung und Bitte .

In dem Erholungsheim für Mädchen in Marxzell im Albtal ,
das die Mädchenfürsorge , Unterabteilung des Bad . Frauenoereins , unterhält ,
finden schulentlassene Mädchen Ausnahme , die nach Krankheit als Genesende
der Kräftigung bedürfen oder infolge von Blutarmut in der Ausübung ihres
Berufes gehindert sind , kurz weibliche , jugendliche Personen , deren
Ernährungszustand gehoben werden soll . Die Verpflegnngskosten
sind (bei 5 Mahlzeiten) auf täglich zwei Mark festgesetzt, so daß Unter¬
stützungskassen, Industriellen und Privatpersonen die Gelegenheit geboten ist,
gegen geringes Entgelt erholungsbedürftigen Mädchen erfolgreiche Unterkunst
zu verschaffen. Allem eine große Anzahl armer Mädchen , die einer Kräftigung
der Gesundheit zum Eintritt in einen Beruf oder zur weiteren Erfüllung des¬
selben bedürfen , ist auf eine unentgeltliche Aufnahme angewiesen. Diese
gewährt die Miidchensürsorge , kann es aber nur soweit ihre beschränkten
Mittel reichen. Deshalb richten wir die freundliche und dringende Bitte
an edle Menschenfreunde , uns durch gütige Gaben in unserer Arbeit
für das leibliche und sittliche Wohl unserer Schützlinge zu unterstütze « .

Gütige Gaben nehmen gerne entgegen : Frau Oberamtsrichter Sautier ,
Weinbrennerstr . 42 , Frau Professor Böhtlingk , Südendstr . 11 , Freiin
M . v . Neust , Eisenlohrstr . 32 , Frau Privatier Birkenmeier , Hirschstr. 105 ,
Frau Bankvorstand Chormann , Scheffelstr . 33 , Frau Geh . Haas ,
Amalienstr . 89 , Frau Privatier Hammer , Westendstr . 3 , Frau Domänen¬
direktor Hclmle , Akademicstr . 38 , Frau Oberbürgermeister Lauter ,
Kriegstr . 98 , Freifrau v . Seldeneck , Exz . , Hardtstr . 35 , Frau Privatier
Weill , Friedrichsplatz 11 , Fräulein West , Westendstr. 57 , Herr Amtsrichter
vr . U mhauer , Porholzstr . 4 und der Beirat Prof . Im graben , Kaiser - Allee 9.

Ae WWiilgeWW MW
gegr. 1836 , unter Ml . AHcht,

nimmt Spareinlagen bis zu 20000 Mk. auf ein Sparbuch entgegen
und verzinst solche mit

: : 4 »/«
Kaffe : Hauptstraße 54, patt ., am Marktplatz , Eingang Kroncnstraße .
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Nouorsr massig . .

Ksinsnnlnsss » NL Vslspvon LVIS.

Deutscher Sprachverein.
Einladung .

Wir beehren uns , Mitglieder und
Donnerstag , den 18 . Mai , abends ^

rennde des Sprachvereins auf
Uhr zu einem

Vortrags -Abend
im große « Rathansfaal ergebenst einznladen.

1. Zur Schärfung des Sprachgefühls .
Zugleich em Wort des Dankes und der Bitte an die
hiesigen Zeitungen von Geh. Hofrat Prof . vr . Waag .

2. Die Fünstlndzwanzigjahrfeier des Deutschen Sprachvereins .
Kurzer Bericht über die Festtagung in Dresden von
Hermann Weis .

3. Aus : Deutscher Sprache Ehrenkranz.
Fünf Gedichte zum Preis der deutschen Sprache von
Hofschauspieler Gemmeke .

Am 28 . Mai d . Js . findet in dm „ Drei Linden " , Stadtteil
Mühlburg eine

zugunsten des Frauenvereines statt . Damit wird eine Verlosung verbunden ,
für welche wir um geeignete Geschenke herzlichst bitten.

Karlsruhe -Mühlburg , April 1911.
Der Vorstand des Frauenvereins .

Freifrau v. Seldeneck .
Zur Entgegennahme der Gaben haben sich bereit erklärt : B . LH . Baer ,

Putzgeschäft , Kafferstr . 233 . Max Hagmann , Kolonialwaren , Rheinstr . 27.
Papierhandlung R . Knaus , Kaiserstr . 159. Geschwister Moos , Kaiserstr . 96.
Konditorei Nagel , Waldstraße 43. Frau Direktor Roth , Meinstr . 44.
Frau Gräfin Rüdt , Beethovenstr . 2. Freistau v. Seldeneck , Hardtstr . 37.
Frau Emilie Stähly , Kaiser-Allee 143.

Urgemreis „AWt"
MllSrch, E. V.

Unsere Generalversammlung findet statt
Freitag , den IS . Mai 1SL1, abends 8 '/- Uhr ,

im Saale des Gasthauses zum „ Goldenen Adler " , Karl -Friedrichstr . 14, hier .
Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht des Vorsitzenden . '

2. Kassenbericht.
3 . Wahl von Rechnungsprüfern .
4 . Neuwahl des Porstandes .
5. Verschiedenes.

Im Anschluß an den geschäftlichen Test hält Herr Banrat Professor
Neumeister einen Vortrag über das „ Verkehrswesen in der Residenz ",
zu dem auch die Familienangehörigen unserer Mitglieder Zutritt haben.

Der Vorsitzende.

Die Lieferung von kyanisierten
Baumpfählen , und zwar :

300 Stück von 3,50 m Länge
350 „ „ 4,00 „ „
250 „ „ 4,50 „ „
100 „ „ 5,00 „ ^
200 „ „ 1,25 „ „

und 6—8 om Durchmesser am dünnen
Ende soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Baumpfähle -
Lieferung " versehen

spätestens bis SV . Mai d. I .,
vormittags S Uhr »

anher einzureichen.
Von den näheren Bedingungen kann

auf unserem Büro , Ettlingerstraße 6,
Einsicht genommen werden , woselbst
auch die zu verwendenden Angebots¬
formulare verabfolgt werden .

Karlsruhe , den 11 . Mai 1911.
Städtische Gartendirektion .

* n * ^ ^

Die Technische Hochschule bedarf
ir 1 . Juli 1911 bis dahin 1912 un°
>fähr :
150 t Ruhr -Anthrazit für Dauer¬

brandöfen ,

200 t Hüttenkoks für Niederdruck¬
dampfheizung ,

70 t Anthrazit für Sauggas -
Anlagen ,

250 t Saarnuhkohlen ,
50 t rauchschwache Nußkohlen ,
30 Ster forlenes Scheitholz ,

4000 kg Schwartenholz .
Lieferungsangebote nimmt bis 29.

Mai abends die Verwaltung entge¬
gen, woselbst auch die Bedingungen
eingesehen werden können .

Bekanntmachung.
Im Konkursverfahren über den Nach¬

laß des Kaufmanns Joses David ,
Inhaber der Firma Joses David ,
hier soll mit Genehmigung Großh .
Amtsgerichts hier die Schlußverteilung
stattfinden.

Hierzu sind verfügbar 4926 16 ^
und zu berücksichtigen
an nicht bevorrechtigten
Forderuligen . . . . 24718 37
, Das Verzeichnis der zu berücksich¬

tigenden Forderungen kann auf der
Gerichtsschreiberei des Großh . Amts¬
gerichts L. II hier eingesehen werden .

Karlsruhe , den 13. Mai 1911 .
Der Konkursverwalter .

Moritz Seiferheld .
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Salatöl ,
beste Qualstäten ,

kleine Flasche 40 Pf .,
per Liter 80 Pfg ., 1 .00 , 1 .20 ;

feinsten

Weinessig,
per Liter 30 Pfg .,

in Gebindenvon 5 Liter p . Ltr . 88 Pfg .

I . Mützle,
am Stephansplatz .

„ZvlilkM Delikiieß -KoMn-Wurfkl
sind das , was wir schon längst gesucht. Kräftig , absolut rein ,
anSgiebig und appetitlich . Ans 1a . Flcischextrakt, ff. Snppen -
kräuterv und vor allem mit garantiert reinstem, frischem
Mastochsenfleischfett, täglich frisch voin Fleischer bezogen , hergestellt,
sind dieselben absolut unerreicht .

„Herr Geh. Sanitätsrat Dr. Sch . in B . schreibt uns :
Ihre Probesendung „Aomarom" Delikateß-Bouillon-Würfel
hat meinen vollen Beifall gefunden , und bitte ich um gefl.^ umgchendeMittestung , wo . "

Proben graüs . Ueberall M haben .
MhrrmttelfabrLK „ Zsmarom " , München 39 .

Vertreter für Karlsruhe und Umgebung :
Hch. Freudenftciu , Karlsruhe , Kreuzstraße 35 — Telephon 586.
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kmil Vogel
Hoflieferant Nachfolger

Bürstenfabrik
3 Lriedrichsxlah 5

empfiehlt in großer Auswahl

Haarbürsten
Kleiderbürsten .

kchrnsxröok -L.nsoIiIu88 269.

Damenhüte
große Auswahl, billige Preise :
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„ Volpi, mach ' du keine Dummheiten, « sagte Faßbender, als Bella
fort war. „Es ist nicht gerade nötig, daß zu der einen Pleite noch eine
zweite kommt . Sie ist ein reizendes Ding, aber sie lernt im Leben nicht
rechnen . Aus der Gemütlichkeit, mit der sie in ein Geschäft steigen will,
ohne an Betriebskapital zu denken, kann man denken, wie sie wirt¬
schaften wird. «

» Ich weiß nicht, " meinte Volpi nachdenklich , „ es steckt ein ganz
gesunder Verstand und eine große Portion Energie in ihr. Es ist doch
schon etwas, daß sie in ihrer Lage, in der andere sich die Haare aus¬
raufen Md Gott und die Welt anklagen würden , an einem festen Plan
arbeitet, um in die Höhe zu klettern . Das ist doch viel für eine Frau .«

»Sie will eben hoch hinaus; sie ist ans Volle gewöhnt und mag
sich nicht mehr mit Kleinigkeiten abgeben . Paß auf : bisher hat sie Koll-
manns Geld verputzt, jetzt verputzt sie das, was einer so schwach ist ihr
in die Hände zu geben .«

Volpi sah Faßbendcr mit einem seiner melancholischen Blicke
forschend an . »Früher hast du anders von ihr gesprochen .«

„Du mußt mich nicht falsch verstehen. Ich sage dir ja, sie ist ein
reizendes Ding, dafür halte ich sie noch heute ; aber sie muß in vernünftigen,
festen Händen sein . Der Kollmann mit seiner Affenliebewar der ungünstigste
Mann für sie , der hat sie ganz verdorben. Keinen Greenback vertraue
ich ihr für ein Geschäft an . Laß du's auch, du ersparst dir Geld und uns
eine neue Blamage . Du bist auch nicht stark genug für sie. Du machst
ihr schöne Augen — streit' nicht ! — und eine Nachgiebigkeit und Gefälligkeit
zieht die andere nach sich . Außerdem hat sie , glaube ich , für dich auch
etwas übrig, und das kann noch schlimmere Sachen geben. Tu uns den

S

Gefallen und halte dich zurück, vor allem nimm mir's nicht übel, wenn ich
offen meine Meinung gesagt habe. Wir wollen ihr eine gute Stellung als
Verkäuferin oder als Gesellschafterin bei einer allen Dame verschaffen , die
sie zu amüsieren hat . «

»Du bist schließlich ihr nächster Verwandter, " entgegueteVolpi nach
kurzem Zögern , »und ich möchte dir nicht ohne weiteres entgegenhandeln;
aber das erkläre ich dir : wenn sie durchaus Dummheiten machen will in
deinem Sinne, geschäftliche natürlich — ich sorge , wie ich kann für sie.
Abraten will ich ihr, das ist das, was ich versprechen will .

"
»Gut, also wieder ans Geschäft . . .«
Bella fuhr an diesem Abend so lange durch die Straßen , wie es

anging, um sich nach Lage und Preis von Läden umzusehen , die sie in
den Zeitungen gefunden. Sie kam müde und stark enttäuscht zu Hause
an . Vor Schlafengehen setzte sie noch Zeitungsannoncen auf , in denen
sie Hilfskräfte zur Herstellung feinerer weiblicher Handarbeiten im Hause
und ein Verkanfslokal dafür in guter Geschäftslage suchte . Sie fügte
hinzu : Ladies , welche verkäufliche Handarbeiten auszustellen wünschten ,
möchten sich melden. Zum Schluß zeichnete sie ohne Skrupel mit ihrer
vollen Adresse . Sie schlief wie tot vor Erschöpfung, und als sie früh ,
zeitiger als sonst, aufwachte, fing es sofort in ihrem Kopf wieder an zu
schnurren wie in einer Fabrik. Dieser kleine eigensinnige Kinderkopf
weit jede Möglichkeit , daß seine Absichten ins Wasser fallen könnten ,
weit von sich . Sie studierte wieder die Morgrnblätter, notierte, machte
rasch Toilette und fuhr dann ans, um die Annoncen abzugeöen und
Geschäftslokalitaten zu besichtigen . Unterwegs fiel ihr ein, daß es eine
städtische Schule für kunstgewerbliche weibliche Handarbeit gab, und sie
suchte den Direktor auf, den sie von ihrer Stellung als Vorsitzende des
Wohltätigkeitskomitees im Klub her kannte.

»Mister Gibson," sagte sie, » ich beabsichtige , ein Verkaufslokal für
feinere weibliche Handarbeiten einzurichten, in dem auch Aufträge zur
Ausführung solcher entgegeugenommen werden sollen . Wollen Sie mir
behilflich sein ?"

»Mit Vergnügen, Missis Kollmann, « versicherte der Direktor, in
dessen Gedächtnis sich Bella, seinem Gesicht nach zu urteilen, sehr vor¬

teilhaft eingeprägt hatte, denn er schmunzelte in bester Laune. »Haben
Sie dabei nur meine deutschen Schülerinnen im Auges «

»Keineswegs. Sie dürfen überhaupt nicht an eine ausschließlich
wohltätigen Zwecken geweihte Sache denken . Ich selber will dabei ver¬
dienen , denn ich bin durch geschäftliches Mißgeschick meines Mannes eine
arme Frau geworden."

»Ah, « sagte der Direktor , „mein aufrichtiges Bedauern, Missis
Kollmann, um so lieber nütz- ich Ihnen , soweit unsere Ziele Hand in
Hand gehen . Ich hörte noch nichts davon . . . "

» Meine Armut ist auch erst einen Tag alt . Aber ich will mich
keine Stunde darauf schlafen legen. Ich habe Ihr Wort, Mister Gibson ? «

„So ist es .
" Er reichte die Hand hin, Bella mit sichtlichem Wohl¬

gefallen betrachtend . „ Ich denke, es gibt noch mehr Leute in Kay-City,
die Ihnen helfen werden.

"
„Dann beraten wir einmal beide , wenn es Ihre Zeit erlaubt .«
Dieser Besuch stärkte ihre Zuversicht nicht wenig. Wo sie mit

ihrem Geschmack in Zweifel geriet, war sie jetzt einer maßgebenden In¬
stanz sicher. Hier konnte sie sich Anregungen imd Ideen holen. Auch
gute Arbeitskräfte .

Sie war in einer fieberhaften Unruhe. Die abgerissenenZeitungs¬
seiten mit den angestrichenen Offerten zur Hünd , fuhr sie von Straße zu
Straße , verhandelte und notierte . Von den Geschäftslokalen in bester
Lage sagte ihr besonders eines in der Mainsstraße zu, nicht west von
dem Marktplatz, das nicht so groß und so unmenschlich teuer war wir
die übrigen, immerhin noch teuer genug. Die Hitze stieg, ihr Gesichtchen
glühte unter dem roten Sonnenschirm . Zweimal verließ sie den Wagen,
um etwas Eis zu essen.

Jetzt hat sie ganz gesunden Hunger, sie wird zu Alice fahren und
dort etwas genießen.

Auf der Delawarestraße begegnete ihr Doktor Trost, ihr Arzt.
Sie winkte ihm und ließ halten . Er war der erste ans ihrem weiten
Bekanntenkreise , den sie seit der unglücklichen Wendung ihres Schicksals
traf, und es drückte ihr das Herz ab , sie mußte ihm Mitteilen, was ihr
geschehen und welche ZnkunstLpläne sie hatte . Der Arzt war höchst ver>



vmpüehlt »ich 12

WkSlN .

"
. M

Herren-, Oamen- u. Wltär -KaräsrobM
ÜVMil. Wkli-Wiil, itzliM , M . M, Sl! !M l>.

Qw/4-AMM
Sur Zrühjahrskur trmkenSiebei Störungen
- er Merensunktionen und der Harnorgane,
Zteinleiden und Sicht täglich frühmorgens
1 Nasche Carola -Heilquelle ; 10 Naschen ge-
nügen, um fie von - er günstigen Wirkung
zu überzeugen; fragen Sie Ihren haus -
arzt ! Zn allen Apotheken. Drogerien
und Mineralwasserhandlungen erhältlich;

wo nicht vorrätig» «Metzler Serug.« aprvlpekle «» krlnkvsrlÄnlien C. LarolsdaCKäppoluweNer » Süävogele».
stauptnieäeslagen in lssrlsruhr : kinns 82hm 8 Sshler ,
Minerslwsssergrohhanälung, Telephon r5S ; 1l. Müller ,
Minerslwarrerlsdnk. Issrlrruhe -Müklburg . llkeinslrahe 42,

Lelephon I2ZZ .

Wei ' pvvdt , clei » lobt

MIIlMllie IlM
OireLt von clen ? lanta § en 8on - Antonio .
Leg . : Lrcikerr von lüreLLeim - knijen .

Hochfeines unä Lräkti ^ es ^ roma .
per pkunä AL . 1 .40,1 .60,1 .90 .

8tets krisch Zeröstet in eigener Mästerei .

en §Iiscke M8ckun § en
von

tz1oi "n1msn Lk I- ONLlvn ,
angenehm , aromatisch und erZiebiA

per pkunä AL . 3 .— » 4 .— , 8 .— , 6 .— .

Allein verLsuk :

I_oußs I^suep
OroLK. Lack. u . kkokliekerant I. A .cier Königin v. 8ckwecken .

s lelopkou 1170 . ^Ludsiuisstr . 12.

Selbstgekelterter
prima Apfelwein

in Gebinden von 25 Liter ab fortwährend zu haben bei

Fr . Donner , Wem and Wemhandlung,
Zährrngerstraße 4 « . — Telephon 2S39 .

LroLbsi -rogi. Lofliefsrsni

FrisÄrseZr Iws
l . « olULLüdn '

L üelsil -s'Mssns
kalscrstrasrs 104, ürriMtr .-KN.
--- - Fernsprecher I^r . 213 - ---

swpüohlt grosse Auswahl
----- Ssissii - Illsukisils !, -----

§ pNL »er - ZrGLkS
i» versokleileuso blLtur- Hölrei-n mit
echten Zilder-^ustagon u. Staklgriffsa .

, rieu aukzenommen:

llolrvtaren unö korstenvlaren
Msrstr .5 näckxstlisiserst. vroke Huswskl . stur prlms tzuslitsi.

6egr . 1883WsimWrlnl '
elepli . 114

imeliiU IclMHimlielN»
cingetr . Qcnosscaschskt mit unbeschränkter Haktpülcht

i. 6 .
-- --- ^ malienstrasse 3l . -----

Lixens Lnlivürke . r« p'sbriLstion .

LpeiLe ^ iiimier , HerreiiriLliniier

LetilLLsiiriluer , 8a1oQ8 , Xiictien

LLn2e1möbe1

Qec1is§ ene ^ uskükriin § . r« Lixene ? c»Is1er-
vrsrLststte . Sesiolitixunx okne LsnLswsn § .

I^sn §Mkri § e Oarsntie .

ftleine 8perisl -? r«islsgen
kür

» vk « rsnL unü tksndig

IZev-MM
8viluilWSI ' 6N - i-lgU8

Ksissnslrasss 187
rslspkon 1785

lMglivU 6k8 NLdatt-8psr-Vsrvin 8 .

AL AL.

14.50 18.50
in allen l . eösrsoi 'tsn

ilMüe MüNlie ksmen ° liiMMlite WlIMii
6rö88ls / Vu8 ^ tsk ! .

positiv ii . ÜMliv-l.ieiiliiMMei'e
^ 3U8PSPgSM6NlS ^ SU8 ! 6lN >VZN (1

beste tzualitätsn , billigst« Preis«.

Qedr . I ^eiektlin
^sliringörsIrLss 69 . Isleplwn 48 .

D< usiksl ! « n ,
kür LlLvisr , Violine oto ., sowie lULmterolrSrv , Zk'r » » « » - nnll
x « » »»8elLlv DI »8r « in grösster ^ uswsdl . Lrnsts unä Leiters

Inoöer empLsdlt

« ü » vi -
, ^ usilrvvl -

rsg
itsiserstr . 22 l Ksi «lsi »uliv . 7slepl>oo 1988 .

llstalogs unü -1us« 2l>Isenllllngen bereitwilligst .

blüfft Md voll warmer Teilnahme . » Nun , ich denke, Sie fassen die
Sache von der richtigen Seite an, " sagte er zum Abschied . » Ich bin
überzeugt, daß es Ihnen an Kundschaft nicht fehlen wird, so wie Sie in
Kay-City angeschrieben sind. "

»Bringen Sie 's ein wenig herum, Doktor — wollen Sie ? Sie
sparen mir viele Wege ."

» Wie Sie wünschen , Missis Kollmann. Uebrigens habe ich von
meiner Frau gehört, daß kommenden Dienstag in der Kirche ein Eisessen
geplant ist, Md es wird heute abend in der Zeitung stehen . Gehen Sie
hin und werben Sie da . Sie schlagen da viele Mücken mit einer Klappe.

"

Das wird sie nun tun .
Sie fuhr zu Alice, die ihr zu essen heraufschaffen ließ, erzählte ihr

von ihren Bemühungen . Die machte kein sonderlich erbautes Gesicht und
verhielt sich schweigsam . „Du Sauertopf, " sagte Bella endlich , »du gönnst
mir's wohl gar nicht , daß ich mich nicht werfen lasse ?"

„Du könntest so ruhig in einer bescheidenen Stellung abwarten , bis
dein Mann sich heraufarbeitet . Ich kann mir nicht denken, daß du zur
Geschäftsfrau taugst . Faßbender ist auch ganz und gar dagegen, er meint,
es wird überhaupt nichts draus , denn schwerlich wird dir jemand das
nötige Geld dazu borgen."

» So, " sagte Bella mit ein wenig Bitterkeit, „dann scheint mir soviel
sicher zu sein , daß er mir nichts borgt und mir auch nicht helfen wird,
etwas zu bekommen .

„Ja , Bella , so dick haben wir 's doch auch nicht , um Geld aufs
Spiel zu setzen , wo Faßbender es doch von vornherein für verloren hält .

"

»Hm — ihr seid keine Verschwender wie ich , ich bin ja ein ab¬
schreckendes Beispiel. "

„Sei doch nur verständig, Mädchen," begütigte Alice, ging zu ihr
und streichelte sie ; » wir wollen wenigstens für Mutter sorgen ."

„Das beruhigt mich schon sehr. " Bella war plötzlich wieder zuver¬
sichtlich Md munter . » Aber so, daß Mutter von meinem Mißgeschick nichts
erfährt ? Notabene, ich zahle euch später alles zurück. "

» Dazu wird Ernst zu bewegen sein, das besorge ich schon.«

Sie gingen zu dem Kinde nebenan, und Bella scherzte mit ihm.
„Du , Alice, es lacht schon," sagte fie erfreut, »ich weiß bloß nicht über
was . « Dann ging sie.

Jim hielt im Schatten , aber auch durch die Schatten floß sengende
Glut . Sowohl der Kutscher als auch die Pferde hingen die Köpfe , als
ob sie schliefen . »Jini , Jim , wir wollen nur lieber jetzt nach Hause fahren, "
rief ihn Bella an . Aber im Fahren kamen sie an der Villa des Mister
Hatch vorbei, und auf einmal fühlte Bella , wie ihr Herz an dem alten
Herrn und an der armen Livia hing, und daß sie sich gegen den philo¬
sophischen Freund aussprechen müsse, und sie ließ wieder halten.

Mister Hatch war verreist. Er könne aber jeden Tag zurückkommen .
Er sei zu seiner Tochter gefahren.

Nun hielt sich Bella bis zum Abend daheim und grübelte, auf Volpi
wartend . Seltsam , daß sich beim Gedanken , so allein mit diesem ver¬
handeln zu sollen, die Empfindungen nicht mehr einstellen wollten, mit
denen sie sonst gekänrpft hatte, wo es sich um eine vertrauliche Begegnung
mit ihm gehandelt ! Was sie empfand, war ein warmes, beruhigtes Gefühl
von Sympathie — das beklemmte sie ordentlich ; es fehlte ihr etwas .
Immer wieder schweifte ihre Phantasie in die Ferne , dem armen Kollmann
nach , der ihr einen so erschütternden Brief geschrieben und der jetzt, Gott
weiß wo, einsam und in Sehnsucht nach ihr die ersten Fäden für eine
bessere Zukunft zu spinnen versuchte . Gott , was war sie leichtsinnig ge¬
wesen !

Sie saß ans der Veranda im Schaukelstuhl, und die Sonne glühte
tief am Horizont durch einen Orangendunst und warf ihr Gold über sie
als Volpi sich melden ließ. Sie klappte den Fächer zusammen und ging

'

ihm entgegen. „Nun , mein Freund , kommen Sie ! Haben Sie vor
gearbeitet ? — Besitz, besorge Eis , Limonade und etwas zu knabbern !"

Volpi sah wie ein Tropenspanier aus in dem weiten Anzug von
leichtem Tennisstoff . „Wir können ganz gut das hier abmachen , Frau
Bella, " sagte er. » Es war mir rein unmöglich, bisher die Zeit dafür zu
finden. "

(Fortsetzung folgt).
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Stadtgarten Karlsruhe .

Aus Anlaß des Verbandstages und des 25. Stiftungsfestes
des Badischen Gastwirte-Vcrbandes sowie des 30. Stiftungsfestes
des Karlsruher Wirtevereins
Donnerstag, den 18 . Mai 1911 , abends 8 Uhr'

Garten-Lest
festliche Beleuchtung des Stadtgartens und des Stadtgartensees .

Sest - Äonzert
der Kapelle des

1 . Bad. Leib-Grenadier-Regiments Nr. 109
unter Leitung des Königlichen MusikdirektorsHerrn Adolf Boettge .

Gesaugsvorträge des Männergesangvereins „Coukordia
Karlsruhe", unter Leitung des Dirigenten Herrn Hauptlehrer
Heinrich Lechner .

Brillant-Feuerwerk
auf dem Stadtgartensee

ausgeführt vom König !. Württembergischen Hoffeuerwerks-Techniker
Herrn Wilhelm Fischer in Cleebronn.

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
und von Kartenheften . . . 30 Pfg.

Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Eintritt:

vis-a-vis «iem klauptdatinkok.

I^Klick Homert
äer neuen Damen - Kapelle.
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Montaxs von 8 bis 9 Dkr

in äsr Tkunkalls äsr Rsal-
seknls , IValäkornstraLs .

Spiel - nna rnrnplata :
Lsisrtksiwor V^Lläedsn.
^ mnsläunASll in äsn 7?nrn-

kallsn.
Oästs Lsäsrnsit villkonunsn.
^ Us Lnsokritten äirskt an äsn

VorxtanS .

» » » »

vr. Oeilinei^
mH ! >c!>es8eisk »i»i !M

MeKM
Vepbksuetlep elkslkn

HM v/kklMIk 688ctienke
, ? iN . fsbf 'lkgfls :

Lsk! benlnkWpMkn .

Ohne Vorschub !
Rote Kreuz -Geldlose

L 1 — SO . Mai .

Coburger Geldlose
ä 3 — SO .—31 . Mai .

Haupttreffer bar 100 000 ,50 000 , 15 000 rc.

Ed . Schönwaffer
Lotterie, Amalieustr. 22 .
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